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Die Herbstzei t genießen - 
in unserer eindrucksvollen Wander region
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Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen!​ 

Liebe Gemeindebürger!

Vor etwa einem Monat habe ich einen Brief 
aufgrund der katastrophalen Zustände der 
Postzustellung an die Österreichische Post 
AG, an Herrn Generaldirektor DI Dr. Pölzl, 
geschrieben und diesen auch online ge-
stellt.

Speziell der südliche Teil unserer Gemeinde 
hat die Post gar nicht oder nur sporadisch 

erhalten. Nachdem in Lunz am See die Zu-
stellbasis geschlossen und nach Waidhofen 

an der Ybbs abgewandert wurde, gibt es noch 
einiges zu tun, um wieder dementsprechend ver-

sorgt zu werden.

Eine Rückmeldung seitens der Österreichischen Post AG 
bzw. persönliche Kontakte haben stattgefunden. Der Vor-
standsdirektor hat es noch nicht für nötig empfunden, auf 
meinen Brief zu antworten. Ich bleibe dran!

Bedingungen für Mitarbeiter*innen, Umwelt und Aus-
dünnung des ländlichen Raums sind nicht nur wichtige 
Angelegenheiten in unserer Gesellschaft, sondern auch 
in der Gemeinde.

Die Fleischerei Schagerl schließt mit Ende Oktober ihr 
Geschäftslokal in Gaming. Bitter für uns alle, aber auf-
grund der gestiegenen Kosten und das Problem, Personal 
zu finden, wurde diese Entscheidung getroffen. Wir arbei-
ten gemeinsam mit der Firma Schagerl an einer Lösung!

Außerdem möchte ich Sie darüber informieren, dass sich 
die Gemeinde Gaming gemeinsam mit einem Unterneh-
mer aus Gaming das Areal der Postbusgarage gesichert 
hat. Es wäre nicht klug gewesen, zu solch günstigen Kon-
ditionen diese Synergie nicht zu nutzen. Geplant ist ein 

Gesundheitszentrum, welches mit großer Unterstützung 
eines Arztes aufgebaut werden könnte. Es gibt noch vie-
les zu klären, aber die Notwendigkeit ist absolut gegeben, 
denn die große Thematik ist die Gesundheitsversorgung 
nicht „nur“ in der Gemeinde, sondern auch im Bezirk 
Scheibbs. 

Speziell im Landesklinikum Scheibbs tun sich für mich 
als Bürgermeisterin einige Fragen auf. Ich möchte aus-
drücklich betonen, dass Ärztinnen und Ärzte, medizini-
sches Personal und Krankenpfleger*innen großartiges 
leisten und nicht angesprochen sind. Die Struktur des 
Landesklinikums wird ständig still und heimlich für 
die Menschen nicht in unserem Sinne verändert. Dazu 
gibt es einen Brief von mir an den Verantwortlichen des 
Landes NÖ, Landeshauptfrau-Stellvertreter, Dr. Stephan 
Pernkopf, mit der Bitte um Antworten!

Bezüglich der Thematik in Lackenhof bin ich vorsichtig 
positiv. Seit Anfang Dezember finden viele Termine statt 
und wir arbeiten mit verschiedenen Agenturen an einer 
Lösung für die Zukunft. Spätestens Mitte Oktober sollte 
das „Konzept“ und die Zukunft Lackenhof gesichert sein. 
Sobald Entscheidungen getroffen wurden, werde ich die 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger informieren.

Wie Sie sehen bzw. lesen können, tut sich einiges und ich 
werde immer für Sie, liebe Bevölkerung, weiterkämpfen.

Ihre Bürgermeisterin

Renate Rakwetz

IM GEMEINDEAMT SIND 
FÜR SIE DA:

Amtsleitung/Bauamt 
Amtsleiterin Martina Wutzl 
Zimmer 5 
07485 97308-13 
martina.wutzl@gaming.noe.at

Allgemeine Verwaltung 
Amtsleiterin-Stv. Andreas Fallmann 
Zimmer 4 
07485 97308-11 
andreas.fallmann@gaming.noe.at

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat 
Sylvia Hess 
Zimmer 4 
07485 97308-91 
sylvia.hess@gaming.noe.at

Lehrling/Sekretariat 
Sebastian Siedl 
Zimmer 4 
07485 97308-32 
sebastian.siedl@gaming.noe.at

Standesamt/Meldeamt 
Martina Aigner 
Zimmer 6 
07485 97308-14 
martina.aigner@gaming.noe.at

Gemeindekassa 
Sophie Linhart, DW 16 
Julia Haslinger, DW 15 
Zimmer 7 
07485 97308 
sophie.linhart@gaming.noe.at 
julia.haslinger@gaming.noe.at 

Tourismusbüro/Redaktion 
Doris Teufel 
Zimmer 10 
07485 97308-12 
doris.teufel@gaming.noe.at

SPRECHSTUNDE
Bürgermeisterin Renate Rakwetz

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Für Ihre Anliegen nehme ich mir gerne Zeit!
Vereinbaren Sie bitte einen Termin mit den 
Mitarbeitern im Gemeindeamt Gaming:

Frau Sylvia Hess 	 07485/97308 DW 91 oder 
Herr Andreas Fallmann 	 07485/97308 DW 11

Sie können mir Ihr Anliegen auch gerne per E-Mail 
übermitteln: renate.rakwetz@gaming.noe.at

BÜRGERSERVICE
Marktgemeinde Gaming: Im Markt 1-3, 3292 Gaming 
Tel. 07485/97308-0, FAX 07485/98509 
gemeindeamt@gaming.noe.at, www.gaming.gv.at

Mo & Mi	 7:30 - 12:00 Uhr 
Di		  7:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
Do 		  7:30 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
Fr 		  7:30 - 13:00 Uhr

Pensionierung OS Alfred Six
Am 29. Juli 2022 hatte Amtsleiter OS Alfred Six seinen 
letzten Arbeitstag am Gemeindeamt. Nach unglaublichen 
45 Jahren beendet er seinen Dienst und darf sich ab nun 
den Titel „Pensionist“ verleihen.

Alfred Six trat am 06. Juli 1977 in den Gemeindedienst ein, 
wollte er doch eigentlich bei einer Bank nach der Handels-
schule beginnen. Am Gemeindeamt konnte er sich in jeder 
Abteilung einarbeiten, bevor er im Jahre 2000 einstimmig 
zum Amtsleiter gewählt wurde. Sein Aufgabengebiet hat 
sich mit dieser neuen Position merklich erweitert und 
machte ihn im Laufe der Jahre zum Experten im Bauwesen, 
die Vorbereitungen zu Wahlen war nun in seiner Agenda 
und auch der Flächenwidmungsplan wurde von nun an zu 
seinem ständigen „Begleiter“.

Die Vorbereitungen zu diversen Sitzungen und Projekten 
erledigte er akribisch und ebenso die dazugehörenden 
Protokolle schrieb er mit „links“. Unzählige Gesetzesände-
rungen bereiteten ihm sicher so manches Mal schlaflose 
Nächte und diverse Personalangelegenheiten beschäftig-
ten ihn auch noch zu Hause.

Aber Alfred war es immer wichtig, einen Weg frei für 
Lösungen mit dem Konfliktpartner zu machen und das 
schätzte auch Bürgermeisterin Renate Rakwetz an „ih-
rem“ Amtsleiter.

Ein schöner Abschluss war sicherlich, als Alfred, für ihn 
völlig überraschend und dementsprechend bewegt, die 
„Florianiplakette des NÖ Landesfeuerwehrverbandes für 
besondere Dienste im Feuerwehrwesen“ bei der 150 Jahr 
Feier der Freiwilligen Feuerwehr Gaming überreicht be-
kam.

Wir wünschen dir, lieber Alfred, alles erdenklich Gute, Ge-
sundheit und bedanken uns für deine Loyalität und Zusam-
menarbeit in den letzten Jahren!

Bgmin Renate Rakwetz und deine Kollegenschaft

v.l.n.re.: Vizebürgermeister und Amtsleiterin-Stv. Andreas Fallmann, Nach-
folgerin Amtsleiterin Martina Wutzl, der Neo-Pensionist Alfred Six, Bgmin 
Renate Rakwetz und die Personalvertreter Doris Teufel und Dieter Schmitz

Alfred Six lud zu einer Abschiedsfeier ins 
Gasthaus Pöllinger alle Gemeindebediensteten ein. 

Wichtige Mitteilung über aktuelle WANDERWEGSSPERREN in unserer Gemeinde:

•	 BEHÖRDLICH gesperrt ist der Wanderweg vom Taglesparkplatz zur Herrenalm und ebenso die 
Ausweichroute über die Forststraße.

•	 Der Weg vom Taglesparkplatz auf den Scheiblingstein.

Wie lange die Sperren andauern, ist zu diesem Zeitpunkt noch nicht bekannt.

Wir bitten Sie um Einhaltung, denn es besteht Lebensgefahr!
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Wer ist wahlberechtigt?
Bei der Bundespräsidentenwahl 2022 sind alle Personen 
aktiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe berechtigt, die

òò am Stichtag (9. August 2022) in der Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde geführt werden und spätes-
tens am Wahltag (9. Oktober 2022) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben oder

òò als Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher 
bis zum Ende des Einsichtzeitraumes am 8. September 
2022 auf Antrag in die Wählerevidenz und in der Folge 
in das Wählerverzeichnis eingetragen worden sind (diese 
Personen müssen ebenfalls spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben).

Hinweis 

Österreichische Staatsbürgerinnen/österreichische Staats-
bürger mit Hauptwohnsitz in Österreich werden automa-
tisch (ohne einen Antrag zu stellen) in der Wählerevidenz 
ihrer Heimatgemeinde geführt. In weiterer Folge werden 
sie daher auch automatisch in das für die Bundespräsiden-
tenwahl erstellte Wählerverzeichnis aufgenommen.

Andere EU-Bürgerinnen/andere EU-Bürger ohne öster-
reichische Staatsbürgerschaft und Personen aus  Dritt-
staaten ohne österreichische Staatsbürgerschaft sind bei 
Bundespräsidentenwahlen nicht wahlberechtigt.

Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben werden?
Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zustän-
digen Wahlsprengel während der Wahlzeit von 08.00 bis 
14.00 Uhr möglich.

Die Wahlsprengel wurden wie folgt festgelegt:

WAHLSPRENGEL WAHLLOKAL

I-Gaming Mittelschule Gaming *

II-Gaming-Umgebung Mittelschule Gaming *

III-Kienberg Gasthaus Schernhammer *

IV-Brettl Feuerwehrhaus Brettl *

V-Lackenhof Volksschule Lackenhof

VI-Langau/Neuhaus Gasthaus Pöllinger

VII-Gaming-Umberg Mittelschule Gaming *

VIII-Gaming-Umberg II Mittelschule Gaming *

* Barrierefrei

Wählen mit Wahlkarte
Wahlberechtigte Personen, die am Wahltag nicht am Ort 
ihrer Eintragung im zuständigen Wahlsprengel anwesend 
sein werden, können beim zuständigen Gemeindeamt die 
Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.

Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme 

òò persönlich in jedem Wahlsprengel oder
òò persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für bett-
lägrige Personen usw.) oder

òò im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag wegen 
Ortsabwesenheit verhindert sind,

abgeben.

 

Ab wann und wo können Sie die Ausstellung Ihrer Wahl-
karte beantragen?
Ab sofort bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie 
eingetragen sind. Als Auslandsösterreicherin oder als Aus-
landsösterreicher können Sie die Wahlkarte auch im Weg 
einer österreichischen Vertretungsbehörde (Botschaft, 
Generalkonsulat, Konsulat) anfordern.

Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 05. Oktober 2022, 
schriftlich (Brief, Mail oder Fax) beim zuständigen 
Gemeindeamt beantragt werden. Die Wahlunterlagen 
werden dann per Post an die angegebene Adresse zuge-
sandt. Weiters können Sie Wahlkarten auch online unter 
www.wahlkartenantrag.at bis zum 05. Oktober 2022 
(24 Uhr) beantragen.

Bis Freitag, 07. Oktober 2022, 12 Uhr, kann die Wahlkarte 
noch mündlich, wenn eine persönliche Übergabe (Abholung) 
der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte 
Person möglich ist, beim zuständigen Gemeindeamt bean-
tragt werden.

Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten 
die Wählerinnen und Wähler eine Wahlkarte, ein Wahl-
kuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein voradres-
siertes Überkuvert.

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl:
Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert einge-
legt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte (Unterschrift 
der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt erforderlich!) 
eingelegt und verklebt. Die verschlossene Wahlkarte im 
Überkuvert kann persönlich, per Post oder durch Boten 
an die Bezirkswahlbehörde (BH Scheibbs, 3270 Scheibbs, 
Rathausplatz 5) bis spätestens 17 Uhr am Wahltag über-
mittelt werden.

Eine mittels Briefwahl verwendete Wahlkarte kann am 
Wahltag in einem beliebigen Wahllokal in Österreich wäh-
rend der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie am 
Gemeindeamt Gaming bei

Amtsleiterin Martina Wutzl 
T 07485 97308-13, 
gemeindeamt@gaming.noe.at

Martina Aigner 
T 07485 97308-14 
gemeindeamt@gaming.noe.at

sowie unter 
https://www.bmi.gv.at/412/Bundespraesidentenwahlen

Informationen zur Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 2022 Wir stellen vor…
Neue Mitarbeiter 2022 bei der Marktgemeinde Gaming

Elisabeth Bernreiter hat am 02. Mai ihren Dienst mit 
20 Wochenstunden begonnen. Betty, wie sie von allen 
genannt wird, war schon in den letzten Jahren als Aushilfs-
kraft tätig und springt dort ein, wo Not an der „Frau“ ist.

Mit ihrem Mann und ihrer Tochter wohnt die 
große Tierliebhaberin in Lackenhof. 

Martina Wutzl ist seit 01. Juli die neue Amtsleiterin der 
Marktgemeinde Gaming. Sie übernahm diese Funktion 
von Alfred Six, der nach 45 Jahren in den Ruhestand 
wechselte. Martina ist eine begeisterte Mountain-
bike-Fahrerin, geht gerne Ski- und Bergtouren und 
wohnt mit ihrem Partner und ihrem Sohn 
in Kienberg.

 

Der Gaminger Werner Oberegger, 
ist Ihnen sicherlich schon als unsere 

„Community Nurse“ seit 01. Juni bekannt. Werner 
ist für Anliegen und Fragen rund um die Pflege- und 
Gesundheitsvorsorge in der Gemeinde zuständig und 
ebenso zentrale Anlaufstelle für Koordination und Ver-
mittlung zusätzlicher Angebote im Büro in der ehema-
ligen Trafik in Gaming.
 

Wir freuen uns auch, dass wir mit Sabrina Loidl eine neue Bade-
meisterin gewinnen konnten. Sabrina ist schon jahrelange Mit-
arbeiterin im Ötscherland Freibad und im Hallenbad samt 
Saunabereich. Nach dem Ausstieg von Bademeister Thomas Wil-
lenpart hat Sabrina diese Funktion übernommen und ist somit die 
erste Bademeisterin in der Geschichte des Gaminger Freibades. 

Selina Schuhleitner hat als Stützkraft 2019 im Kindergarten Kien-
berg begonnen und wechselte dann in die Volksschule Gaming, 
wo sie ebenfalls als Stützkraft eingesetzt wird. Ab September 
übernimmt Selina die Stunden von Irene Schornsteiner.

Den neuen Mitarbeiter*innen wünschen wir viel Erfolg bei ihren neuen herausfordernden 
Tätigkeiten und auch Freude in unserem Team!

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G

Bei der Marktgemeinde Gaming gelangt ab sofort die Stelle einer  

Teilzeit-Reinigungskraft  mit 20 Wochenstunden zur Besetzung.

Anstellungserfordernisse:
òò körperliche Eignung
òò einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung *)
òò guter und freundlicher Umgang mit Menschen
òò Führerschein B

*Der Strafregisterauszug kann auch erst vor der 
  eventuellen Anstellung vorgelegt werden.

Die Entlohnung erfolgt nach den  Bestim-
mungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbediens-
tetengesetzes in der Entlohnungsgruppe 3. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Geburtsurkunde 
und Nachweis der Staatsbürgerschaft sind an 
das Gemeindeamt zu richten. 		
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Thomas Prenner, GF GVU Scheibbs

Matthias Stelzer u. GF Hubert Seiringer, 
Seiringer Umweltservice GmbH

GUT ZU WISSEN:
•	 Ab sofort sind Reisepassanträge wieder am Gemein-

deamt möglich. Grundvoraussetzung für die Antrag-
stellung ist ein Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Gaming.

•	 Hunde am Radweg bitte anleinen, speziell auch im 
Bereich der alten Kläranlage!

 
•	 Notar Mag. Edgar Schüssler ist übersiedelt: 

Neue Adresse:	 Im Markt 1, 3292 Gaming (Rathaus) 
	 Tel +43 (0)7485 97311 
	 Mail: office@notar-schuessler.at 
	 Web: https://notar-schuessler.at

Aus 1 Tonne sortenrein gesammelten Garten- & Küchen-
abfall können in einer Biogasanlage rund 70m³ Biomethan 
als grünes Gas erzeugt werden. Das entspricht rund 70l 
Diesel! Aus dem Gärrest wird dabei wertvoller Biodün-
ger und Kompost für reichliches Wachstum auf unseren 
Feldern und Gärten erzeugt. Bei den steigenden Dünger-
preisen ebenfalls ein wichtiger Beitrag zur sicheren Le-
bensmittelversorgung. So bleibt die Wertschöpfung in der 
Region und unsere Eigenversorgung steigt.

Der wertvolle Bioabfall kann nur dann genutzt werden, 
wenn er nicht irgendwo in der Landschaft oder gar in der 
Restmülltonne landet. Mit dem abbaubaren Bio-Kreis-
lauf-Sackerl ist es einfacher denn je, Bioabfall bereits in 
der Küche sortenrein zu sammeln. Ist dieser erst mal in der 
Biotonne, kann diese auch noch mit Grünschnitt befüllt 
werden. Somit wird wertvolle Energie, Dünger und Humus 
in den Kreislauf der Region gebracht. Leider nutzen immer 
noch viel zu wenige dieses Angebot und „belasten“ die 
Restmülltonne mit wertvollem Bioabfall. Dieser gelangt 
dadurch in die vielfach teurere Müllverbrennung und so-
mit „verheizen“ wir Wasser und fruchtbare Erde für 
Generationen! 

Was kann ich tun?
Ganz einfach – nutzen Sie die Biotonne 
zur sortenreinen Sammlung und ge-
ben Sie so täglich der Natur ein Stück 
fruchtbare Erde zurück und wir ma-
chen gemeinsam unsere Region unab-
hängiger! 

Probleme mit Streunerkatzen
Seit einiger Zeit gibt es eine bereits größere Population an 
Streunerkatzen in unserem Gemeindegebiet.
Um dieses Problem, speziell im Bereich „Alte Straße“ in 
Kienberg, in den Griff zu bekommen, werden ab sofort 
spezielle Fallen für Katzen von Privatpersonen in Abspra-
che mit Amtstierarzt Dr. Deinhofer im Siedlungsbereich 
aufgestellt.

Bitte sperren Sie Ihre Hauskatzen über Nacht ein und wir 
ersuchen Sie, folgende Maßnahmen einzuhalten:

1.	Sich bei der Katzenhaltung an das ortsübliche Maß von 
zwei bis max. drei Katzen pro Haushalt zu halten.

2.	Katzen nur in Innenräumen füttern und vor allem kein 
Futter für Streunerkatzen im Freien zur Verfügung 
stellen und

3.	Streunerkatzen versuchen einzufangen und bei Tier-
ärztin Dr. Weißenbacher in Scheibbs kastrieren lassen 
(eine Terminvereinbarung ist notwendig). Hinweis: 
es entstehen Ihnen keine Kosten. Die Kosten werden 
je zu einem Drittel von Gemeinde/Land NÖ und dem 
durchführenden Tierarzt getragen. Diese Streunerkat-
zen-Kastrationsaktion läuft noch bis 30. November 
2022.

Grundsätzlich gilt: jede Katze und jeder Kater, welcher 
Freigang hat, unterliegt der Kastrationspflicht, soweit das 
Tier nicht als Zuchtkatze oder -kater mittels Chip gekenn-
zeichnet und in der Heimtierdatenbank registriert ist. Die 
Kastration ist vom Halter eines Tieres, also jener Person, 
die ständig oder vorübergehend für ein Tier verantwort-
lich ist oder ein Tier in ihrer Obhut hat, zu veranlassen.

Aufgrund verschiedener Umstände gibt es aber immer 
wieder Katzen und Kater, welche nicht einem Tierhalter 
zugeordnet werden können, aber in einem Gemeindege-
biet einen dauerhaften Aufenthalt gefunden haben. Diese 
Tiere sollen zur Vermeidung einer unkontrollierten und 
mit viel Leid verbundenen Vermehrung kastriert werden.

Bei Fragen steht Ihnen Amtsleiterin-Stv. Andreas Fallmann 
am Gemeindeamt Gaming unter der Tel. 07485/97308-11 
zur Verfügung.

BIOABFALL IST WERTVOLL!
Der Ukraine-Krieg und die Coronapandemie verdeutli-
chen uns, wie enorm abhängig wir von Energie- und Roh-
stoffimporten sind. Diese Abhängigkeit müssen wir drin-
gend reduzieren, indem wir unsere eigenen Ressourcen 
der Region bestmöglich nutzen und uns mit einer konse-
quenten Kreislaufwirtschaft von Importen unabhängiger 
machen.

Seit mehr als 30 Jahren wird die getrennte Bioabfallsamm-
lung angeboten und daraus hochwertiger Kompost produ-
ziert. Doch im Bioabfall steckt viel mehr Potential! Seit 
Jahren wird vom GVU Scheibbs gemeinsam mit der Seirin-
ger Umweltservice GmbH an einer Weiterentwicklung der 
Bioabfallsammlung und -verwertung gearbeitet. Ziel ist es, 
vor der Kompostierung mit einer modernen Biogasanlage 
auch grünes Gas aus Bioabfall zu produzie-
ren und dieses statt russischem Gas ins be-
stehende Erdgasnetz einzuspeisen.
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Wie uns berichtet wurde, lassen Hundebesitzer ihren 
Lieblingen immer mehr freien Lauf, aber nicht nur auf 
(Rad)Wegen oder Straßen, sondern auch vermehrt 
auf unseren Spielplätzen. Wiederholt mussten Nut-
zer des Spielplatzes eine Verschmutzung mit Hunde-
fäkalien feststellen.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Hunde am Spielplatz 
verboten sind!

Kostenloser Grünschnitt-Container
Diesen Herbst werden zur Entsorgung von Grünschnitt 
von 12. September bis 07. Oktober 2022 an fol-
genden Plätzen Container aufgestellt:

•	Parkplatz Freibad Gaming
•	Parkplatz gegenüber Landesheim in Lackenhof
•	Platz bei der Kläranlage Kienberg

Kostenpflichtige Strauch- und 
Grünschnittabholungen
von Ihrer Liegenschaft sind am Dienstag, 
04. Oktober 2022 möglich und können bis Freitag,  
30. September 2022 bei Frau Sylvia Hess 
(07485/97 308-91) angemeldet werden.

Biokreislaufsackerl - erhältlich beim 
GVU oder am Gemeindeamt

ABLAUF
òò Mündliches oder schriftliches Ansuchen mit vorgenannten Unter-
lagen bei der Gemeindekasse Gaming – letzter Abgabetermin ist 
immer der  31. Jänner (Anträge, die später einlangen, werden im 
darauf folgenden Jahr berücksichtigt). 

òò Der Antrag kann bis zu 3 Jahre nach Ablegung der Facharbeiter-
prüfung eingereicht werden. Die Förderung wird dann nach den 
geltenden Richtlinien zum Zeitpunkt der Einreichung behandelt. 

òò Nach der Genehmigung durch die Bürgermeisterin werden alle 
Förderungswerber einmal jährlich (voraussichtlich im Rahmen 
des Empfanges der Marktgemeinde Gaming) zu einer feier- 
lichen Übergabe eingeladen.

FACHARBEITER-/LEHRLINGSFÖRDERUNG
Die erforderlichen Unterlagen (siehe unten) sind bis spätestens Ende Jänner 2023 im Gemeindeamt abzugeben.

VORAUSSETZUNGEN
òò Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gaming
òò Abgeschlossene Lehrzeit in einem Betrieb
òò Anschließend bestandene Gesellen- oder Fach-
arbeiterprüfung

òò Gewährung der Förderung nur für den 1. Lehrberuf

VORZULEGENDE UNTERLAGEN
òò Kopie des Lehrvertrages
òò Kopie des Prüfungszeugnisses 
(Lehrbrief, Facharbeiterbrief)

HÖHE DER FÖRDERUNG
Einmalige Auszahlung von € 150,- Gamingtaler plus 
eine Saisonkarte Freibad Gaming

Für viele weitere Informationen und Fotos rund um die Marktgemeinde 
Gaming folgen Sie uns auf Facebook (facebook.com/marktgemeinde.gaming/), 
besuchen Sie unsere Homepage unter www.gaming.gv.at oder laden 
Sie sich die Gaming APP Gem2Go kostenlos auf Ihr Handy!
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Blumenschmuckwettbewerb 
„Blühendes Niederösterreich 2022“
Die NÖ Land-Landwirtschaftskammer veranstaltete die-
ses Jahr bereits zum 54sten Mal den Bewerb „Blühendes 
NÖ“. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Gemeinden und auch alle 
Katastralgemeinden in Niederösterreich.

Die Bewertung erfolgt in drei Gruppen gestaffelt nach Ein-
wohnerzahl (unter 800 Einwohner, 800 bis 3000 Einwoh-
ner, über 3000 Einwohner). Zusätzlich werden Kleinstge-
meinden unter 250 Einwohner gesondert bewertet.

Die Fachjury war in Gaming und Lackenhof am 12. Juli 2022 unterwegs. Bewertungsrichtlinien waren unter 
anderem der Gesamteindruck bezüglich Pflanzen im Ortsbild, die Verwendung von Bäumen im Ortsbild, 
die Berücksichtigung ökologischer Aspekte durch Schaffung und Erhaltung von Lebensräumen für Tiere 
und Pflanzen im Ort, die ökologische Bewirtschaftung der gestalteten Flächen und ebenso das Engage-
ment der Bevölkerung, d.h. die Häufigkeit von geschmückten Häusern und Gärten samt deren Pflege.

Wir freuen uns sehr, dass die zuständigen Preisrichter GAMING mit dem 6. Platz bewertet haben. 
LACKENHOF erreichte den beachtlichen 4. Platz.
Wir möchten auch ein großes DANKE an alle Privatpersonen und Unternehmen aussprechen, die mit ihrem 
„Grünen Daumen“ ebenso zu dieser Bewertung beigetragen haben. Auch vielen, vielen Dank an unsere „Blumenbetreu-
er*innen“ Marika Roth, Renate Maresch, Werner Teufel und den Lackenhofer Kollegen – ohne euch wären diese großarti-
gen Ergebnisse nicht möglich gewesen!

MAECENAS Niederösterreich würdigt 
Maria Heinrich’s Projekt
Maria Heinrich veranstaltete vergangenes Jahr in Brettl 
im Rahmen des Viertelfestivals NÖ – Mostviertel 2021 
das Kulturprojekt „Das Brettlfenster ist offen“.

Dabei handelt es sich um ein geologisches Phänomen, be-
nannt nach dem Ortsteil Brettl der Marktgemeinde Ga-
ming. Flyschgesteine, die unter den Kalkalpen vergraben 
sind und erst weiter nördlich an der Erdoberfläche liegen, 
treten hier in einem sogenannten „geologischen Fenster“ 
innerhalb der Kalkalpen zutage. Für den Laien ist dieses 
Phänomen in der Landschaft nicht zu erkennen. Um es für 
die Festivalbesucher aber sichtbar zu machen, wurde ein 
temporärer Weg durch das Gebiet abgesteckt und durch 
eine Aufgrabung ein rund zwei Quadratmeter großes 
Fenster als „Brettlfenster“ geöffnet. Zudem illustrierten 
Infotafeln, die von der Firma Grössbacher gesponsert wa-
ren, die Entstehung des geologischen Fensters.
Für dieses Kulturprojekt wurde Maria Heinrich von 
MAECENAS Niederösterreich in der Kategorie Bestes 
Kunstsponsoring „Niederösterreichische Kulturanbieter 
- für erfolgreiche Engagements in Kooperation mit der 
Wirtschaft“ ausgezeichnet.

Dorferneuerungsverein präsentierte 
Bürgerbefragungs-Ergebnisse
Die Bürgerbefragung des Dorferneuerungsvereins wurde 
von den Bewohnern aus Altenreith, Brettl, Gaming, Kien-
berg, aus der Mitterau und Polzberg gut angenommen. 
135 vollständig ausgefüllte Fragebögen gaben dem Verein 
ein Stimmungsbild.

Wer ist der Dorferneuerungsverein? Wie sehen die Be-
wohner das Leben in den angeführten Katastralgemein-
den? Wie geht es nun weiter mit dem Ergebnis? Gibt es 
Verbesserungsvorschläge, die wir gemeinsam umsetzen 
können?

Das alles wurde am im Haus der Begegnung präsentiert. 
Gleich vorweg: Prinzipiell fühlen wir uns wohl in Gaming. 
Wir lieben das Leben in unserer Natur, die Lebensqualität 
ist hoch, wir genießen das Wandern, schätzen die Sicher-
heit in unserer Gemeinde und sind sehr stolz auf unser 
schönes Freibad. Wären da nur nicht dieser Verkehrslärm, 
die mühsam erscheinende öffentliche Verkehrsanbindung, 
die fehlende Gastronomie und die fehlenden Einkaufs-
möglichkeiten. Die Radwege könnten ausgebaut werden 
und das Internet schneller. Mountainbiker bräuchten lega-
le Strecken, Kinder hätten Freude mit mehr Spielplätzen, 
ganz kleine Kinder benötigen eine Kleinkindbetreuung 

und auch auf die älteren Menschen dürfen wir nicht ver-
gessen. Das alles und viel mehr wurde von der Projektbe-
treuerin Frau Mag. Christina Fuchs von NÖ Regional prä-
sentiert. 

Am 17. Oktober 2022 gibt es die nächste öffentliche Ver-
anstaltung –  diesmal so richtig zum Mitreden für alle Be-
wohnerinnen und Bewohner unserer Gemeinde. Der Dor-
ferneuerungsverein freut sich auf zahlreiche Besucher, die 
die Chance nutzen werden, die Zukunft mitzugestalten.

Goldener Igel 2021
Der Goldene Igel ist die höchste Auszeichnung die es von „Natur im Garten“ 
zu erlangen gibt. 
Mit diesem werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die während eines Jah-
res die vorgegebenen Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100% erfüllen, ihre 
Leistungen dokumentieren und sich einer Begutachtung unterziehen. 
Auch die Marktgemeinde Gaming bewarb sich und hat die Kriterien erfolg-
reich erfüllt. Regionalberater Bernhard Haidler von Natur im Garten über-
brachte die Plakette samt Urkunde an Bürgermeisterin Renate Rakwetz und 
GGRin Martina Spring.

Das unabhängige Wirt-
schaftskomitee Initiativen 
Wirtschaft für Kunst ver-
gibt alljährlich gemeinsam 
mit der Wirtschaftskam-
mer Niederösterreich und 
der ecoplus. Niederöster-
reichs Wirtschaftsagentur 
GmbH den Niederöster-
reichischen Kultursponso-
ringpreis MAECENAS NÖ 
an niederösterreichische 
Unternehmen. Ebenso wird 
ein Preis an niederöster-
reichische Kulturanbie-

ter vergeben. Bei diesem Preis können Einzelpersonen, 
private und öffentliche Kunst- und Kulturinstitutionen 
sowie Vereine und Stiftungen aus Niederösterreich und 
deren Vertreter für ihr Engagement im Bereich des Kunst- 
und Kultursponsorings ausgezeichnet werden. 

Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser schönen 
Anerkennung!
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Abschlussfest Kinderferienspiel
Fast 300 Kinder nahmen am Gaminger Kinderferienspiel 
2022 teil. Sie konnten bei 25 verschiedenen Veranstaltun-
gen unter anderem ihr Wissen, ihre Geschicklichkeit und 
ihre Kreativität unter Beweis stellen, Informatives und 
Lehrreiches bei den verschiedenen Blaulichtorganisati-
onen erfahren und eintauchen in die Welt der Sagen, der 
Holzknechte und des Modellbaus. Aber auch zahlreiche 
Spiele, eine Zaubershow und Bogenschießen wurden ne-
ben einer Entdeckungstour in den Wald, Tischtennis und 
Kräuter-, Tee- und Salbenkunde angeboten. 

Das Abschlussfest gestaltete die Märchenerzählerin Dena 
Seidl. Durch Märchenaugen blicken und ein 

Feenstaub auf der Nase verlieh unbe-
schreibliche Kräfte, das gefiel den 

Kindern. Bekannte Märchen wie der 
„Froschkönig“ aber auch andere 
Geschichten wurden anschaulich 
erzählt wie die Geschichte vom Dra-
chen mit Schluckauf oder die Erzäh-

lung von den beiden Riesen „Krik und 
Krok“ mit ihren Zauberfingern. Bei den 

Mitmachmärchen schlüpften die Kinder in 
imaginäre Rollen wie Könige und Königinnen, Prinzen und 
Prinzessinnen, Feen und sogar Tiere wie Ameisen waren 
anwesend.

Danke an ALLE die mitgewirkt haben, damit dieses Ferien-
spiel durchgeführt werden konnte – den Mitgliedern des 
Gaminger Gemeinderates, den Vereinen, Betrieben, Fir-
men, Privatpersonen und Organisationen!!!!!

Alle Fotos der Ferienspiele sind auf unserer Homepage 
www.gaming.gv.at/Fotogalerie ersichtlich.

Auch Bürgermeisterin Renate Rakwetz ließ sich 
gerne von Dena Seidl  Märchen erzählen.

v.l.n.r.: Vizebgm Andreas Fallmann, Christa Bauer, Mag. Christina Fuchs, 
Bgmin Renate Rakwetz, Veronika Spendlhofer, Hofrat Mag. Hanspeter Beier
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Stellungsjahrgang 2004 – 
Einladung der Marktgemeinde Gaming
Dieses Jahr wurden die Gaminger Jungbürger des Ge-
burtsjahres 2004 zur Stellung nach St. Pölten einberufen. 
Traditionell gab es dazu eine Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein auch wieder von der Marktgemeinde 
Gaming. Beim Grubbergwirt trafen sich Bürgermeiste-
rin Renate Rakwetz, GGRin Martina Spring, GGR Simon 
Milleder und GR Christian Pöchhacker mit den Stellungs-
pflichtigen und plauderten über die bereits erfolgte Stel-
lung und über diverse Zukunftspläne.
Foto v.l.n.r.: 
1. Reihe:	 Pascal Matschegg, Michael Strohmeier, Paul Bogenreiter, 
	 Bgmin Renate Rakwetz
2. Reihe: 	 GR Christian Pöchhacker, GGR Simon Milleder, 
	 GGRin Martina Spring, Stephan Lindebner
3. Reihe: Simon Dittrich, Samuel Riegler
4. Reihe: Florian Stocker, Kevin Jordan, Elias Dieminger

Semesterticketförderung für Studenten*innen
Das Land hat die Semesterticketförderung für Studen-
ten*innen gestrichen. Somit müssen die Studierenden den 
vollen Preis in den öffentlichen Verkehrsmitteln bezahlen. 
Das günstige TOP-Jugend-Ticket der Ostregion, mit dem 
die Schüler*innen günstig fahren können, gilt für die Stu-
denten*innen nicht.

Vom Gaminger Gemeinderat wurde ein Antrag an das 
Land gestellt, damit die Gültigkeit des TOP-Jugend-Ticket 
auf alle unter 26 und in Ausbildung befindlichen Studie-
renden (Uni, FH, berufsbildende Schulen, Kurse, Lehrgän-
ge, Lehrlinge) ausgeweitet wird.

Unter einem Dach befinden sich künftig das Tourismus-
büro Lackenhof und die Ötscherlifte.

„Auf diese Weise können Liftbetrieb und Gästeinformati-
on aus einer Hand erfolgen. Mit diesem Modell haben wir 
bereits im Haus der Wildnis in Lunz am See und im Schloss 
Rothschild in Waidhofen an der Ybbs sehr gute Erfahrun-
gen gemacht“, berichtet Herbert Zebenholzer, Geschäfts-
führer der Tourismus-Interessensgemeinschaft Ybbstaler 
Alpen.

Das Tourismusbüro ist dadurch stets zu den Betriebszei-
ten des Lifts geöffnet, auch eine gemeinsame Nutzung der 
Telefonanlage ist angedacht. „Die Mitarbeiter der Ybbsta-
ler Alpen und der Bergbahnen werden für beide Bereiche 
geschult. Dadurch nutzen wir Synergien und sorgen für 
eine noch bessere Betreuung unserer Gäste“, betont Bür-
germeisterin Renate Rakwetz (Gaming-Lackenhof). Sie 
dankt „Hochkar & Ötscher Tourismus“ - Geschäftsführer 
Karl Weber und seinem Bergbahnen-Team für die Koope-
rationsbereitschaft. „Auch für uns bringt die Zusammenar-
beit viele Vorteile. Wir haben nun das Tourismusbüro dort, 
wo die Gäste nachfragen, wenn sie Auskünfte und Unter-
lagen benötigen“, so Karl Weber. Zudem rücken die Mitar-
beiter*innen beider Gesellschaften näher zusammen.

Im Sommer befinden sich die Mitarbeiter der Ybbstaler 
Alpen bei der Talstation Großer Ötscher, wo auch der 
Startpunkt für den 3D-Bogenparcours liegt, im Winter ist 
das Tourismusbüro bei der Talstation Eibenkogel unter-
gebracht. „Wir sind mit dieser Lösung für die Zukunft gut 
aufgestellt“, betont Herbert Zebenholzer. 

Auch Tourismus-Landesrat Jochen Danninger begrüßt 
diese Weiterentwicklung: „Wenn Ybbstaler Alpen und Öt-
scherlifte für die Gästebetreuung enger zusammenrücken, 
dann stärkt das die Region. Denn Tourismus ist Teamwork 
und so wird noch einmal deutlich: Wir sitzen alle in einem 
Boot.“

Informationen und Rückfragen: 
Ybbstaler Alpen, Geschäftsführer Herbert Zebenholzer, 
T 0664/242 60 45, h.zebenholzer@ybbstaler-alpen.at

Eine gemeinsame Anlaufstelle für Tourist:innen in Lackenhof-Ötscher:  
Ybbstaler Alpen und Bergbahnen nutzen Synergien

Mit Anfang November 2022 übersiedelt die Gästeinfo Lackenhof am Ötscher von der Teichwiese in 
die Räumlichkeiten der Ötscher-Bergbahnen. Ziel ist die gemeinsame Nutzung von Ressourcen.

Haarstudio Doris Fallmann ab August 2022 geschlossen
Perfekte typgerechte Stylingberatung, neue Farb- und Schnitttechniken sowie 
hochwertige Pflegeprodukte  – das konnte man in den letzten 10 Jahren im mo-
dernen Haarstudio von Doris Fallmann in Gaming genießen.

Mit Ende Juli 2022 gibt es aber bedauerlicherweise diese Annehmlichkeiten nicht 
mehr, denn Doris Fallmann hat sich entschlossen, einen neuen beruflichen Weg 
einzuschlagen und daher ihr Studio in der Tormäuerstraße zu schließen.

Bürgermeisterin Renate Rakwetz bedauert diesen Schritt, wünscht aber Doris 
Fallmann weiterhin alles Gute und viel Erfolg in ihrer neuen Tätigkeit und über-
reichte ein kleines Geschenk als „Dankeschön“ beim Abschiedsbesuch.

Schnupperticket VOR KlimaTicket – MetropolRegion
Die Marktgemeinde Gaming stellt ihren Gemeindebürger*innen ab August 
2022 bis Ende Juli 2023 zwei Schnuppertickets „VOR KlimaTicket – Met-
ropolRegion“ gratis zur Verfügung. Die Schnuppertickets gelten für die Re-
gionen Niederösterreich, Wien sowie Burgenland und sind ebenso in den 
Zügen der WESTBAHN zwischen Wien und Amstetten gültig. Damit haben 
Sie immer eine gültige Fahrkarte, egal ob Sie in den Bus, Zug, U-Bahn oder 
Straßenbahn einsteigen. 

Die Tickets können zu den Amtszeiten von Montag bis Freitag abgeholt 
werden und können pro Person einmal monatlich entlehnt werden.

Sichern Sie sich Ihre Freifahrt also rechtzeitig und nutzen Sie die Gelegen-
heit, den öffentlichen Verkehr in Ihrer Region zu testen! Nur wer weiß was 
ihn erwartet, kann in Zukunft auf sein Auto verzichten und sich bewusst für 
klimafreundliche Verkehrsmittel entscheiden.

Reservierung und Infos unter: 
Marktgemeinde Gaming, 
T 07485/97308-91

Oder persönlich während unserer Partei-
verkehrszeiten (siehe Seite 2)

Bis dahin gibt es seitens der Gemeinde eine € 100,- 
Förderung pro Semester, die einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen wurde!
Die Förderung ist ab sofort am Gemeindeamt Gaming un-
ter Vorlage der Inskriptionsbestätigung, des Studenten-
ausweises und des Zahlungsbeleges des Tickets erhältlich. 

Am Bild: Ybbstaler Alpen-Geschäftsführer Herbert Zebenholzer, 
Gamings Bürgermeisterin Renate Rakwetz sowie die Bergbahnen-Chefs 
Karl Weber und Markus Redl (Hochkar & Ötscher Tourismus GmbH) 

Foto: Ybbstaler Alpen

Über Sponsorenbeiträge würden wir uns freuen.  

Ötscher Tourismusverband, Ötscherstraße 44,  
A- 3295 Lackenhof am Ötscher  

Mail: info@lackenhof.at 

Wer kann es nicht erwarten, wieder in den verschnei-
ten Wiesen und Wäldern auf den bestens präparierten 
Loipen in Lackenhof mit winterlicher Aussicht auf den 
Ötscher zu fahren? Wir!  
Darum bieten wir allen Langlaufbegeisterten ein  
spezielles Kaufangebot in der Vorsaison an! 

Bis 31. Oktober 2022 erhält man die  
Saisonkarte um € 60,- Kauf am Gemeindeamt 
oder Bestellung per E-Mail: oetv@lackenhof.at. 

Normaltarif für die Wintersaison 2022/2023: 
Saisonkarte        € 70,- 
Tageskarte          €  7,- 
Aufenthaltskarte € 25,- (gültig für 8 Tage) 

Kinderregelung: Kinder bis zum 15. LJ fahren frei 

Wir haben drei Modelle ausgearbeitet  zu € 500,-, € 600,- 
und € 800,- excl. Steuer. Dafür gibt es 2, 4 oder 6  

frei übertragbare Saisonkarten und die  
Möglichkeit der Anbringung einer Werbetafel. 

 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 

kommenden Winter. 
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Naturpark Ötscher-Tormäuer gewinnt NÖ Naturschutzpreis

Wechsel an der Spitze des Naturparks Ötscher Tormäuer Tag der Artenvielfalt im Naturpark Ötscher-Tormäuer
Der heurige Tag der Artenvielfalt im Naturpark Ötscher-Tormäuer stand unter dem Motto „Landschaften 
voller Klimafüchse“ ganz im Zeichen von Klimawandelanpassung und Klimaschutz. Alle 140 Schüler*innen 
der Naturpark-Schulen aus Mitterbach, Gaming, Puchenstuben und Annaberg trafen sich dazu am 7. Juni am 
Dorfplatz in Mitterbach, um sich in zwei Stationen dem umfangreichen Thema zu widmen. 

Naturpark Ötscher Tormäuer Kalender 2023 - 
jetzt schon an Weihnachten denken!

Der Fotograf Jürgen Thoma hat unseren Naturpark mit wunderschönen Landschaftsaufnahmen gekonnt in 
Szene gesetzt!  Erhältlich ist der Kalender 2023 ab sofort am Gemeindeamt Gaming um € 19,50.

Mit dem Josef Schöffel-Förderungspreis zeichnet das Land 
Niederösterreich Verdienste um den Schutz der heimischen 
Natur aus. Zehn niederösterreichische Gemeinden bzw. Ini-
tiativen wurden ausgezeichnet. Die Projekte wurden dabei 
durch eine Fachjury unter Vorsitz von Univ. Prof. Dr. Bernd 
Lötsch ausgewählt und bewertet. 

Mit dem Projekt Hochlagenobst erhielt der Naturpark 
Ötscher-Tormäuer einen der mit € 1.600,- dotierten Natur-
schutzpreise. Projektleiter Heribert Pfeffer und Obfrau des 
Naturparks sowie Bürgermeisterin von Annaberg Claudia 
Kubelka nahmen den Preis entgegen. 

Claudia Kubelka zum Projekt: „Das Thema Hochlagenobst 
ist unserem Naturpark schon seit einigen Jahren ein wich-
tiges Anliegen, ein LEADER-Projekt konnte durchgeführt 
werden und mittlerweile ist das Thema Hochlagenobst im 
ganzen Gemeindegebiet und darüber hinaus angekommen! 

Jeder freut sich alte Annaberger Sorten, die in Koope-
ration mit der BOKU-Wien bestimmt wurden, ent-

weder noch im Garten zu haben oder aber, und 
das geschieht im vermehrten Maß, wieder 

gepflanzt zu haben! Überall in der Gemeinde, 
an den verschiedensten Standorten erfreuen 
junge Apfel-, Birnen-, Zwetschgenbäume uns 
alle mit ihrer Blüte, ihren Früchten und dem 
gefärbten Laub. In so manchem Jahr wird 

der Obstpresstag zum Volksfest, so ein frisch 
gepresster Apfelsaft kann schon etwas! Heribert 

Pfeffer engagiert sich von Anfang an für dieses 
Projekt, umso erfreulicher, dass dieser Einsatz für 

Im Naturpark Ötscher-Tormäuer arbeiten die Gemeinden 
Puchenstuben, Annaberg, Mitterbach und Gaming intensiv 
zusammen. Um Kernaufgaben des Naturparks – Projekte in 
den 4 Säulen Schutz, Bildung, Erholung und Regionalentwick-
lung umzusetzen, braucht es gegenseitiges Vertrauen und 
den Willen gemeinsam an einer größeren Sache zu arbeiten. 
Dieses Vertrauen wurde bei der ordentlichen Hauptversamm-
lung des Vereins Naturpark Ötscher-Tormäuer einmal mehr 
unter Beweis gestellt.

Ebenso wurde die Vereinsführung nach 2 Jahren, welche nach 
einem Rotationsprinzip erfolgt, von Bürgermeisterin Renate 
Rakwetz (Gaming) an Bürgermeisterin Claudia Kubelka (Ann-
aberg) übergeben.

„Es war mir eine Freude, den Verein des Naturparks in den 
letzten beiden Jahren zu führen. Die gute Zusammenarbeit 
mit den Nachbargemeinden im Naturpark, abseits jeder Par-
teipolitik, zeichnet uns im Naturpark aus. Besonders freut 
es mich, dass es gelungen ist, während meiner Obfrauschaft 
wesentliche Schritte im Bereich des Klimawandels und der 
Klimawandelanpassung zu setzten. Seit letztem Jahr ist der 
Naturpark offiziell KLAR! - Region und auch das richtungs-
weisende Projekt um das Klimaforschungszentrum Ötscher 
konnte auf den Weg gebracht werden.  Ein persönliches High-
light in den letzten beiden Jahren war die Prädikatisierung von 
insgesamt fünf Bildungseinrichtungen zu Naturparkschulen 
und Naturparkkindergärten.

Ich wünsche meiner Kollegin Claudia Kubelka für die kom-
menden Jahre viel Erfolg an der Vereinsspitze und freue mich 
weiterhin auf die gute Zusammenarbeit mit den Naturpark-
gemeinden,“ sagt Renate Rakwetz.

Die neue Obfrau Claudia Kubelka blickt erwartungsvoll in 
die Zukunft: „Ich freue mich, die Obfrauschaft von Renate 
zu übernehmen, sie hat wichtige neue Projekte gemeinsam 
mit dem Naturparkteam initiiert, die ich gerne fortsetzen 
werde. Es wird bestimmt gelingen, weitere zukunftsweisende 
Projekte auf den Weg zu bringen! Der Naturpark ist mir ein 
Herzensanliegen, schon ehe ich Bürgermeisterin wurde, war 
meine Verbindung eng und aktiv. Wir können stolz sein auf 
die Entstehungsgeschichte, auf die großartige Entwicklung 
der letzten Jahre und können voll Freude, Optimismus und 
Engagement in die Zukunft dieser so wichtigen Institution 
schauen. Ein herzliches Dankeschön an Renate für ihren Ein-
satz, und ich freue mich auf eine weitere gute, gedeihliche 
Zusammenarbeit unserer Naturparkgemeinden!

Zunächst beschäftigten sich die Kinder mit dem Unter-
schied zwischen natürlichem und anthropogenem Klima-
wandel und mit den Auswirkungen auf Umwelt, Menschen, 
Pflanzen und Tiere. Vorab gab es bereits einen Zeichen-
wettbewerb der Naturparke Niederösterreichs, bei dem 
sich die Kinder ebenfalls mit dem Klimawandel und des-
sen Auswirkungen auseinandersetzten. Auf dieses Wissen 
konnte bereits aufgebaut werden. 

Um sich auch kreativ mit dem Thema auseinander zu setzen, 
bastelten die Kinder anschließend Demo-Schilder mit ihrer 
ganz persönlichen Nachricht zu Natur- und Klimaschutz. 
Die Palette reichte dabei vom Aufruf zum CO2 sparen und 
zur Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel, über den Schutz 
von heimischen Pflanzen und Tieren bis hin zu weniger Müll 
und Asphalt in der Umwelt. 

Bei einer anschließenden kleinen Klima-Demonstration am 
Dorfplatz konnten die Schüler*innen die Schilder dann auch 
lautstark präsentieren. 

Martin Hörmer, Direktor der Schulen Gaming und Puchen-
stuben: „Für die Kinder gab es überraschende, neue Infor-
mationen zum Klimawandel und es wurde auch herausge-
arbeitet, wie wichtig es ist, selbst Initiative zu ergreifen. 
Wir haben nur diese eine Welt. Ein Grundstein für den Tag 
wurde in vielen Klassen bereits im Rahmen des niederöster-
reichweiten Zeichenwettbewerbs gelegt!“

Ermöglicht wurde der Tag der Artenvielfalt auch durch die 
freundliche Spende von € 1.200,- von den Fotografen Jür-
gen Thoma, Jürgen Gabriel und Markus Morawetz. Nach 
einem gemeinsamen Fotoprojekt mit anschließender Aus-
stellung auf der Ötscher-Basis wurde der Reinerlös durch 
den Verkauf der Bilder für die Naturpark-Schulen gespen-
det. 

„Für uns als Naturpark-Management ist der Tag der Arten-
vielfalt immer eine Herzensangelegenheit und eine gute 
Möglichkeit wichtige Themen schon den Kleinsten im Na-
turpark zu vermitteln. Beeindruckend war das viele Wissen 
der Kinder zum Thema und die unglaubliche Begeisterung“, 
zeigt sich Sarah Ehmann vom Naturpark überzeugt von der 
Wichtigkeit des Tages.

die Artenvielfalt und Erhaltung alter Obstsorten belohnt 
wurde und das Projekt eines der 10 ausgewählten für den NÖ 
Naturschutzpreis 2022 wurde! Ich persönlich freute mich als 
frische gewählte Obfrau des Naturparks Ötscher-Tormäuer 
gemeinsam mit Heribert Pfeffer den Preis übernehmen zu 
dürfen! Univ. Professor Dr. Bernd Lötsch, einer der Wegbe-
reiter des Naturschutzes zeigte in seine Anfangsstatement 
die Bedeutung des Einsatzes für diesen auf!“

„Das Projekt Hochlagenobst beschäftigt uns im Naturpark 
schon mehrere Jahre und wir konnten in enger Zusammen-
arbeit mit der heimischen Bevölkerung, Expert:innen und 
Praktiker:innen ein breites Netzwerk an Kooperation und 
Wissen aufbauen“, beschreibt Heribert Pfeffer das Projekt.

Übergabe des Naturschutzpreises © NLK Pfeffer

Obfrauwechsel © Naturpark Ötscher Tormäuer

Tag der Artenvielfalt © Naturpark Ötscher TormäuerTag der Artenvielfalt © Naturpark Ötscher Tormäuer
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Holzprodukte 
seit 1924

100%
Wir

produzieren zu

mit erneuerbarer
Energie

GREEN 
JOBS 
beim Hightech-
Unternehmen Mosser

Ist für Sie Umwelt-, 
Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit wichtig? 

Dann informieren Sie 
sich über unsere attraktiven 
Karrieremöglichkeiten unter 
www.mosser.at/karriere 

Die Verwendung von Holz als 
Baumaterial schützt die Umwelt 
und reduziert den CO2-Fuß-
abdruck um mehr als 50 %. 

Mosser produziert mit seinen 
hochmodernen Fertigungs-
anlagen gefragte Produkte für 
den nachhaltigen Holzbau.

Bauen mit 

HOLZ 
verringert den 
ökologischen 
Fußabdruck!Haushälterin Vollzeit oder Teilzeit 

In 3263 Randegg 
 
Ihr Profil: 

•  Freundliche und zuverlässige Person 
•  Eigenständiges und gewissenhaftes Arbeiten 
•  Vertrauenswürdigkeit und Diskretion 
•  Gute Deutschkenntnisse erforderlich 

 
Ihre Aufgaben: 

•  Reinigungsarbeiten 
•  Wäschepflege, bügeln 
•  Einkaufen 
•  Kochen 
•  Gartenarbeit  

 
Wir bieten Ihnen: 

•  Einen sicheren Arbeitsplatz in angenehmer Umgebung 
•  12,32 Euro/Stunde 

 
Wenn Sie Interesse für diese Stelle haben, dann freuen wir uns  
auf Ihre Bewerbungmit Lebenslauf und Foto. 
 
Kontaktaufnahme: 
Kontakt:          Hr. Mosser 
Tel:    0664 1017678 
Email:   reinhold.mosser@a1.net  
   
        

Rette auch DU 
ein Leben!
Werde StammzellspenderIn.

Sandra und Elias, sowie viele weitere 
Patienten, haben Leukämie und brauchen 
dringend gesunde Stammzellen!

Wenn Du zwischen 17 und 45 Jahre 
und gesund bist, dann lass 
Dich jetzt typisieren!

Nächste 
Typisierungsaktion

Marktgemeinde Gaming

gebenfuerleben.at

Mit freundlicher Unterstützung von: Jede Typisierung kostet den Verein EUR 40.
Freiwillige Spenden sind willkommen.

IBAN: AT39 2060 7001 0006 4898

Deine Spende ist steuerlich absetzbar!

Kontakt: +43 660 9778743www.facebook.com/gebenfuerlebengfl-stammzellspende

Haus der Begegnung  I  Im Markt 18  I  3292 Gaming
Freitag, 23.09.2022  I  16:00 - 19:00 Uhr

 

Elias (7 Monate)

Sandra (33J)

Samstag, 

5. November 2022
Haus der Begegnung 
in Gaming
Beginn: 20 Uhr

Veranstalter: 
Musikverein Gaming 

Obmann Andreas Fallmann 
Ötscherlandstraße 37, 3292 Gaming 

Tel. 06604852343

Karten: erhältlich bei 
allen MusikantInnen 
des Musikvereins 
Gaming

Vorverkauf   € 8,- 
Abendkasse  € 10,-

Musik:

Pongauer Tanzlmusi 

GeBIERgsDorf - Musi



16 www.gaming.gv.at www.gaming.gv.at 17

Jakob Seisenbacher
 

Zur Geburt von Sohn Jakob gratulierte Vizebürger-
meister Andreas Fallmann der Mutter Petra Seisen-
bacher sehr herzlich und wünschte viel Freude und 

vor allem Gesundheit für die gemeinsame Zeit.

Mit am Foto Bruder Elias und Groß-
mutter Monika Seisenbacher.

Herzlich Willkommen

und Alles Gute

Die Babyseite der Marktgemeinde Gaming
Folgendes Baby wurden mit einem kleinen 
Geschenk in unserer Gemeinde begrüßt:

KOSTENLOSE 

Mutter-/Elternberatung 
im Durchgang zum „Kauf Z‘Haus“ 

am 2. Donnerstag im Monat  

Von 14 - 15 Uhr 
Die nächsten Termine 2022:

13. Oktober 10. November 15. Dezember

AKTIVITÄTEN DER MS GAMING

Zeichenwettbewerb
Auch in diesem Schuljahr konnten die Schülerinnen und Schüler der MS Gaming 
am jährlichen Zeichenwettbewerb der Raiba Gaming teilnehmen. Für die drei 
Gewinner Nicola Teufel, Gerrit Karl und Martina Pyringer wurden schöne Preise 
zur Verfügung gestellt, die von Gerlinde Fallmann am letzten Schultag im Rah-
men einer kleinen Feier überreicht wurden.

Auszeichnung für außergewöhnliche Leistungen
Lauter „Sehr gut“ im Jahreszeugnis – diese großartigen Leistungen wurden auch 
in diesem Schuljahr mit einer kleinen Ehrung belohnt. Wir gratulieren Amelie 
Fallmann und Samira Oman zu ihren hervorragenden Zeugnissen.

Hallenbadchamp
Bereits zum 15. Mal fand der Hallenbadchamp statt. Die einst von Heinrich 
Seidl ins Leben gerufene Veranstaltung, bietet Kindern zweimal wöchent-
lich die Möglichkeit, sich über verschiedene Distanzen im Hallenbad stop-
pen zu lassen. Unsere diesjährigen Klassensieger*innen waren Sara Krempl, 
Lana Schoißwohl, Samuel Czihak und Tobias Steiner. 

Der Titel „Hallenbadchamp“ ging an Elias Czihak  und der fleißigste Teil-
nehmer war Valentin Kust. 
Bürgermeisterin Renate Rakwetz überreichte für diese Leistungen und Be-
mühungen an alle Mitwirkenden tolle Preise. Herzlichen Dank dafür!

Frauenlauf
Auch am  34. Österreichischen Frauenlauf, am 22. Mai, nah-
men wieder zahlreiche Mädchen aus allen Schulstufen der 
MS Gaming teil.

Dabei haben unsere Läuferinnen jeweils eine Strecke von 
5 km bewältigt. Tolle Leistung!

Österreichweite Mathematik-Bewerbe
Auch in diesem Schuljahr wurden an der MS Gaming 
unter der Leitung von Frau Elfriede Buxhofer die 
beiden österreichweiten Mathematik-Bewerbe 
„Känguru“ und „Pangea“ durchgeführt. 

Die österreichweit identischen „Tests“, welche 
knifflige mathematische Aufgaben beinhalten, 
werden von jeder Schülerin/jedem Schüler indi-
viduell gelöst. 

Die erfolgreichsten Kinder Samira Oman, Mona 
Leichtfried, Sami Özcan und Kilian Scharner vertraten 
unsere Schule beim Finale in Linz.

Programmieren mit „micro:bits“
Im Rahmen der Begabtenförderung beschäftigten sich 
Emma, Theodor und Christopher aus der  1a  mit der 
Programmierung von micro:bits.

Dabei versuchten sie, Icons (z.B. Herz, Smiley, ...) zum Blin-
ken zu bringen, eine Temperaturanzeige, Melodien abzu-
spielen usw. Technik macht sichtlich Spaß!

In einem weiteren Workshop erhielten die Schülerinnen 
und Schüler der  1a Klasse durch die fachkundige Unter-
stützung von Clemens Leidenmühler erste Einblicke in die 
Welt der Elektrotechnik. Ziel war es, eine Ampelschaltung 
zu programmieren. Dies gelang unter großem Engage-
ment aller Beteiligten. Die Kinder waren begeistert am 
Arbeiten.

Carnuntum & Flughafen
Am 20. Juni besuchten die  2.  und die  3. Klasse  die Rö-
merstadt Carnuntum und den Flughafen Wien-Schwechat. 
Viele neue Eindrücke und Informationen konnten an die-
sem ereignisreichen Tag gesammelt werden!

Bewegte Klasse
Am 23. Juni beendete die  3. Klasse  ihr Projekt „Beweg-
te Klasse“. Die beiden 4. Klassen der VS Gaming durften 
dabei die konzipierten Stationen der Mittelschülerinnen 
und Mittelschüler ausprobieren – es hat allen großen Spaß 
gemacht!
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Gemeinsames Berufsorientierungsprojekt von PRO 
Gaming und der MS Gaming
Bereits zum 6. Mal konnten die Schülerinnen und Schüler der MS Gaming in 
die Berufswelt der heimischen Betriebe eintauchen und diese kennenlernen. 

Die Mitgliedsbetriebe von Pro Gaming, unter der Organisation von Obmann 
Thomas Czihak, stellten sich auch in diesem Jahr zur Verfügung damit erste 
Eindrücke von der Berufswelt gesammelt werden konnten. 

Die Kinder der 4. Klasse waren sehr begeistert von der Vielfalt an Betrieben 
und der hervorragenden Betreuung durch Pro Gaming. 

Zum Abschluss des Projekts überreichten die Betriebe den teilnehmenden 
Schülerinnen und Schülern einen kleinen Anerkennungsbeitrag in Form von 
Gamingtaler für weitere Projekte.

Bildnerische Erziehung
Im BE-Unterricht wurde ein ganz besonderes Projekt durchgeführt. 
Jakob von Jackpot Work‘s besuchte die 4. Klasse und ließ sie in die Welt 
des SPRAYENS eintauchen. Einige freie Wände an der Rückseite unse-
rer Schule konnten dabei neugestaltet werden. 

Die Kinder waren mit voller Begeisterung bei der Sache!

Projektwoche der 2. + 3. Klassen
Von 07. - 10. Juni konnten wir mit unseren Schüle-
rinnen und Schülern endlich wieder eine mehrtägige 
Projektwoche durchführen.

Es ging nach Bad Ischl, wo einige Besichtigungen 
(Salzbergwerk, Kaiservilla und Erkundung der histori-
schen Altstadt) auf dem Programm standen. Zusätz-
lich dazu konnten wir an einem Outdoorprogramm 
teilnehmen, wo wir Erfahrungen beim Stand Up Pad-
deln, Kajakfahren am Hallstätter See, Klettern im 
Hochseilgarten und an der Kletterwand sowie beim 
Abseilen an der „Ewigen Wand“ sammeln durften. 

Am letzten Tag fuhren wir nach Salzburg, wo wir das Haus der Natur, die 
Getreidegasse und den Mirabellgarten besuchten. Beeindruckt von der 
schönen Stadt (bei Kaiserwetter) ging es schließlich wieder nach Hause. 
Eine aufregende Woche mit jeder Menge Spaß und vielen Eindrücken wird 
uns in Erinnerung bleiben.

Ernährung und Haushalt
Bei traumhaftem Wetter fand der Abschluss von „Ernäh-
rung und Haushalt“ statt. Die beiden Gruppen der 3. Klasse 
durften, unterstützt von unserem engagierten Schulwart 
Rudolf Klaar, ein herzhaftes Chilli con Carne, samt vielen 
anderen Leckereien  am Grill bzw. im Kessel zubereiten. 
Als Nachspeise gab es Eispalatschinken.

Erlaufschlucht & Bowling
Im Rahmen eines Wandertages der 4. Klasse  wurde am 
21. Juni am Fischersteig im Prater in Purgstall die Erlauf-
schlucht erkundet.

Anschließend wurden im Bowling-Center noch einige 
Runden gebowlt. Ein lustiger Tag!

Kräuterkunde
Die beiden Kochgruppen   der 4. Klasse besuchten an zwei Terminen  Frau  
Annemarie Pickl in ihrem Kräutergarten. Zusammen bestimmten sie Kräu-
ter, gestalteten ein Plakat und zauberten in der Schule leckere Aufstriche 
aus den gesammelten Kräutern! Wir bedanken uns für dieses Erlebnis!

Abschlussexkursionen
Mit einigen Exkursionen kurz vor dem Schulende konnte noch einmal 
Abwechslung in den Schulalltag gebracht werden. 

Die 1. Klassen durften die Bundeshauptstadt Wien kennenlernen. Nach 
einem Besuch des Technischen Museums ging es anschließend in den 
Tierpark Schönbrunn.

Für die 3. Klasse stand ein Besuch der Schallaburg und der Fa. Worthing-
ton am Programm, wobei sie bei einer Führung diesen tollen Betrieb nä-
her kennen lernten. 

Zum Abschluss ihrer Schulzeit verbrachten die Schüler*innen der 
4. Klasse zwei spannende Tage in Salzburg.

Wientag

Salzburg

WorthingtonSchallaburg

Vortrag – Nationalsozialismus und 
Besuch in Mauthausen
Herr Wiesenhofer besuchte die 4. Klasse in Geschichte und erzählte sehr span-
nende und interessante Geschichten, die er von Zeitzeugen in einigen der 300 
Interviews zu seinen Büchern „Verdrängt, nicht vergessen I, II“ erfahren hatte.

Die Schülerinnen und Schüler waren sehr beeindruckt, danke für den Besuch! 
Am 2. Juni besuchte die 4. Klasse die Gedenkstätte Mauthausen.
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Geehrte mit Mitgliedern des Gaminger Gemeinderates

v.l.n.r.: AFKDT Gerald Buder, BFKDT Franz Spendlhofer, 
KDT Hermann Reiter, Bgmin Renate Rakwetz, AFKDT 
Peter Holzknecht und Bezirkshauptmann Johann Seper

150 Jahre FF Gaming
Ende Mai fand in Gaming das 150-Jahr-Jubiläumsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Gaming statt.

Am Sonntag begrüßte Kommandant Hermann Reiter 
beim Festakt zahlreiche Ehrengäste unter anderem Land- 
tagsabgeordneten Anton Erber, Bezirkshauptmann  
Johann Seper, Bürgermeisterin Renate Rakwetz und Mit-
glieder des Gaminger Gemeinderates und zahlreicher 
Blaulichtorganisationen.

Ebenso war eine Abordnung der Feuerwehr Bad Sassen-
dorf, eine Partnergemeinde Gamings, angereist, 
um die besten Glückwünsche samt einer Feu-
erschale zu überbringen. 

Neben zahlreichen Ehrungen der Feu-
erwehrmitglieder bekamen Ing. Franz 
Spendlhofer und Peter Holzknecht den 
„Ring der Marktgemeinde Gaming“ von 
Bürgermeisterin Renate Rakwetz über-
reicht.

Ing. Franz Spendlhofer ist 35 Jahre im 
Kommando der FF Gaming tätig gewe-
sen, davon 25 Jahre als Kommandant. 
Ebenso war er Abschnittskommandant 
der Region Ötscher-Hochkar und seit 
2016 ist er als Bezirksfeuerwehrkomman-
dant im Einsatz. Außerdem wurde OBR Ing. 
Franz Spendlhofer 2020 zum Sonderdienstkom-
mandant des Sonderdienstes „Flur- und Waldbrandbe-
kämpfung“ bestellt.  

Peter Holzknecht löste 2001 Alois Dittrich als Kom-
mandant der Freiwilligen Orts- und Betriebsfeuerwehr 
Worthington – Cylinders GmbH Kienberg ab und war der 
jüngste Kommandant im Bezirk Scheibbs. 20 Jahre war er 
in dieser Funktion tätig, bevor er das Kommando 2021 an 
HBI Bernhard Matzenberger übergab.

2016 übernahm Peter Holzknecht das Abschnittskom-
mando von OBR Ing. Franz Spendlhofer der Region Öt-
scher-Hochkar und übt dieses Amt bis heute aus.

Völlig überrascht und dementsprechend bewegt war 
Amtsleiter Alfred Six, als er mit der „Florianiplakette des 
NÖ Landesfeuerwehrverbandes für besondere Dienste im 
Feuerwehrwesen“ ausgezeichnet wurde. 

Der Musikverein Lackenhof sorgte für musikalische 
Stimmung im Anschluss und den zünftigen Festausklang 
übernahmen die Lackenhofer Buam.

Herzliche Gratulation an alle Geehrten und danke für eu-
ren Einsatz für die Marktgemeinde Gaming!

v.l.n.r.: Daniel Kral, Bernhard Pickl und Alex Schmirl

Ganz oben am Podest vlnr.: Bernhard Pickl, 
Alexander Schmirl, Gernot Rumpler

Aktuelles vom Schützenverein Gaming

Von 13. bis 14. Mai 2022 fanden in Münster (Tirol) 
die diesjährigen ASKÖ Bundesmeisterschaften im 

Sportschießen statt. Der Schützenverein Gaming war mit 
4 Schützen mit der Luftpistole im Einsatz.

Annemarie Pickl wurde ASKÖ Bundesmeisterin, vor Eva 
Bachinger - ebenfalls Gaming.

Die Mannschaft mit Annemarie Pickl, Wilhelm Bachinger 
(SV Gaming) und Erich Tremetzberger (ESV Amstetten) 
belegte den 2. Rang.

Gaminger Schwarzpulverschützen
An die Erfolge des Vorjahres anschließen konnten die beiden Gaminger Vor-
derladerschützen bei der Landesmeisterschaft am 30. April 2022 in Scheibbs:

Wilhelm Bachinger
òò Landesmeister im Bewerb Steinschlosspistole
òò 3. Platz mit der Perkussionspistole

Gottfried Weidinger
òò 1. Platz Luntenschlosspistole
òò 2. Platz Vorderladerpistole
òò 3. Platz Steinschlosspistole

Herzliche Gratulation zu diesen ausgezeichneten Platzierungen!

Vom 15. bis 16. Juni 2022 fand im schweizerischen 
Thun ein internationaler militärischer (CSMI Champi-

onship) Schießwettkampf statt.

Nachdem Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming

òò im Liegendbewerb über 300 m den 4. Rang,
òò im Standardbewerb 3x20 (kniend, liegend, stehend) den 
2. Rang und

òò im Schnellfeuerbewerb 3x20 den 1. Rang erringen konnte, 
wurde er zum „Shooter of All“ gekürt.

Insgesamt nahmen 8 Nationen daran teil.

Von 27. bis 29. Juli 2022, fanden in Zagreb die Europameis-
terschaften im Großkaliberschießen über 300 m statt.

Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming konnte gleich 
beim ersten Bewerb, dem „Standardgewehr“, das heißt 20 
Schuss kniend, 20 Schuss liegend, 20 Schuss stehend frei, 
mit einem Abzugsgewicht von 1.500 gr, die Silbermedaille 
erringen.

Beim zweiten Bewerb, ebenfalls 3x20 Schuss „Individu-
al“ (ohne Beschränkung des Abzugsgewichtes), wurde er 
Fünfter.

Im Teambewerb gelang es Bernhard, mit seinen Mann-
schaftskollegen Alexander Schmirl (SG Rabenstein) und 
Gernot Rumpler (SG Mittersill) den EUROPAMEISTERTI-
TEL, vor der Schweiz und Polen zu gewinnen.

Im abschließenden „Liegendbewerb - 60 Schuss“, wurde 
Bernhard, wieder als bester des österreichischen Teams, 
Sechster.

Wir gratulieren allen Schützinnen und Schützen für die 
hervorragenden Leistungen!

v.l.n.r.: OSM Wolfgang Pickl, Annemarie Pickl, 
Eva Bachinger und Wilhelm Bachinger
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Gaminger Gemeindepreisschießen am 08. & 09. Oktober 2022
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Ordinationen

Dr. Barbara Lindner
Im Markt 12, 3292 Gaming 
Tel. 07485/98488

Maierhöfen 2, 3294 Langau 
Tel. 07480/20078

Rezept-Handynummer (für SMS 
& WhatsApp): 0664/1542535
Bitte nicht am 
Rezepthandy anrufen!

Dr. Syrus Nikou
Friedhofgasse 8/1, 3264 Gresten 
Tel. 07487/2680

Dr. Wolfgang Dörfler
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See 
Tel.  07486/8800

Dr. Michael Putz
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel. 07484/2276

Dr. Hans-Klaus Rötzer
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs 
Tel.  07484/5060

Zahnarzt-Notdienste (jeweils von 9 – 13 Uhr)
Datum Name Adresse Telefon

17./18.09.
Dr. med. univ. Dr. med. dent. 

Daniela Fengler
Hauptstraße 31, 

3362 Mauer bei Amstetten
07475/545 95

24./25.09. Dr. med. univ. Afsaneh Rehart Handel Mazzetti Weg 1, 3250 Wieselburg 07416/53 553

01./02.10. Dr. med. dent. Mohammad Ibraheem Friedhofgasse 8/3, 3264 Gresten 07487/304 84

08./09.10. Dr. med. univ. Ingeborg Steininger Kirchenplatz 2, 3370 Ybbs/Donau 07412/522 22

15./16.10.
Dr. med. univ. 

Petra Lasselsberger-Seltenheim
Hauptstraße 4/12, 3270 Scheibbs 07482/43 373

22./23.10.
Dr. med. univ. Dr. med. dent. 

Wolfgang Nemec
Wiener Straße 65/Top 6, 3300 Amstetten 07472/627 55

26.10. Dr. med. univ. Barbara Klinger Kornfeldstraße 1/2/1, 3252 Petzenkirchen 07416/543 07

29./30.10. Dr. med. dent. Dr. dent. Franz Zach Kirchenplatz 4, 3261 Steinakirchen/Forst 07488/200 60

01.11. Dr. med. dent. Heidi Maria Altrichter Südhang 6, 3365 Allhartsberg 07448/20 222

05./06.11. Dr. med. Andrei-Onoriu Tutelea Behamberg 35, 4441 Behamberg 07252/300 14

12./13.11. Dr. med. dent. Dorota Sabbas
Oberer Stadtplatz 32, 

3340 Waidhofen/Ybbs
07442/541 93

DIE AKTUELLEN EMPFEHLUNGEN:

Ordinationen ausschließlich nach telefonischer Rücksprache aufzusuchen, betreffen auch den Bereitschafts-
dienst an Wochenenden und Feiertagen, der von den Ärztinnen und Ärzten auf freiwilliger Basis abgehalten wird.

Ärztedienste zu den Wochenenden
Im Falle eines Dienstes gelten folgende Zeiten: 

Bereitschaft: 08:00 bis 14:00 Uhr 
Ordination:    09:00 bis 11:00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an: 

Gesundheitshotline 1450 

Notruf NÖ 144 (in lebensbedrohenden Situationen) 

NÖ Ärztedienst 141 ab 19:00 Uhr

Datum Bereich Langau 
und Lackenhof

17./18.09. Dr. Michael Putz

24./25.09. Dr. Hans-Klaus Rötzer

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss nicht bekannt.

Abnehmerinformation über die Qualität des Trinkwassers für die 
Wasserversorgungsanlagen Gaming, Lackenhof und Grubberg

Parameter Ortsnetz WVA Gaming 
16.05.2022

Ortsnetz WVA Grubberg 
03.11.2021

Ortsnetz WVA Lackenhof 
16.05.2022

Nitrat als NO3 in mg/l 3,9 7,3 3,9

pH-Wert 7,6 7,7 8,1

Gesamthärte in °dH 12,2 10,7 8,6

Carbonathärte in °dH 11,4 9,8 6,0

Calcium als Ca in mg/l 52,5 66,3 49,3

Magnesium als Mg in mg/l 20,9 6,3 7,2
Natrium als Na in mg/l 0,4 1,0 0,3

Kalium als K in mg/l 0,8 0,5 0,2

Chlorid als Cl in mg/l < 1 < 1 < 1

Sulfat als SO4 in mg/l 2,9 4,1 47

Das in Verkehr gebrachte Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den Indikatorparameterwerten und Parameterwerten der TWV 

(BGBl. II Nr. 304/2001) bzw. dem ÖLMB Kapitel B1 in der jeweils gültigen Fassung.

Auf Grund der vorliegenden Befunde entsprach das desinfizierte Wasser der WVA Gaming, Grubberg und 
Lackenhof im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen 

Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

LEBENSMITTEL RETTEN & MENSCHEN HELFEN
MIT DER TEAM ÖSTERREICH TAFEL

Tonnen von Lebensmitteln, die noch einwandfrei und 
genießbar sind, landen in Österreich jedes Jahr im Müll. 
Gleichzeitig gibt es in unserer Region Menschen, die an 
der Armutsgrenze leben. Sie möchten etwas gegen die 
Verschwendung tun und gleichzeitig Menschen im Bezirk 
Scheibbs unterstützen? Für folgende Aufgaben sucht das 
Rote Kreuz Scheibbs Unterstützung:

»» Lebensmittelspenden in Supermärkten und lokalen 
Lebensmittelgeschäften abholen

»» Sortierung der Lebensmittel, Vorbereitung der Ausgabe
»» Ausgabe der Lebensmittel an bedürftige Menschen 
beim Roten Kreuz Scheibbs

Wir informieren gerne unverbindlich zur Mitarbeit, 
melden Sie sich unter www.ehrensache.at oder 
059 144 68004. Wir freuen uns auf Sie! 

Verloren? Gefunden?
Das Fundamt der Marktgemeinde Gaming nimmt 
Fundgegenstände  entgegen, ermittelt die Verlustträ-
gerIn und gibt die Fundgegenstände zurück. Gelingt das 
nicht, wird der Fundgegenstand ein Jahr aufbewahrt. Die 
Aufbewahrung der Gegenstände erfolgt im Meldeamt bei 
Frau Martina Aigner (T +43 7485 97308-14).

Aktuelle Fundgegenstände:
òò Tourenski der Marke „Kästle“, gefunden am 11. März 
im Bereich der Lifttrasse des Gr. Ötschers in Lackenhof

òò Thermosflasche,  gefunden am 11. Mai 
am Rauhen Kamm

òò Autoschlüssel der Marke „Toyota“ am 11. Mai 
am Parkplatz im Weitental in Lackenhof

òò Kinderfahrrad, gefunden bei E-Werk in der Pockau
òò Geldbörse, gefunden vor Anna Café Lounge in Gaming
òò Autoschlüssel der Marke Seat, gefunden 
in Lackenhof bei Gr. Ötscherlift

òò Jeansjacke, gefunden in Lackenhof bei Gr. Ötscherlift
òò MAXELL - ​Höhrgeräte-Ladegerät, gefunden am 
05. August 2022 am Fensterbrett bei Matschi-Schuhe
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Ankauf Einsatzfahrzeug für die Bergrettung Lackenhof 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in Gaming! 

Aufgabe der Bergrettung ist die Rettung von Menschen, die 
im unwegsamen Gelände in Not geraten, 365 Tage im Jahr, 
24 Stunden am Tag.  
Unser Einsatzbus ist mit 14 Dienstjahren trotz Hege und 
Pflege in die Jahre gekommen. 
Um weiterhin für alle Einsätze sehr gut gerüstet zu sein 
und rasch mit Mannschaft und Material möglichst nahe 
an den Berufungsort zu kommen, müssen wir ein neues 
Einsatzfahrzeug ankaufen. 

 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, dann gerne unter folgender Kontonummer: 
IBAN:   AT54 2020 2026 0000 0802 
Sparkasse Stadt  Amstetten, Betreff:  Spende Bus 
 
Mit besten Grüßen und herzliches Dankeschön! 

 

Bergrettung Lackenhof 
Teichwiese 13, 3295 Lackenhof 
lackenhof.bergrettung-nw.at 
lackenhof@bergrettung-nw.at 
Österreichischer Bergrettungsdienst NÖ/Wien 
ZVR 398417042  

 


